
Fortgeschrittenen-Seminar des BDG am 18. + 19.05.2019 
 
 
Im Oktober 2014 haben wir am Einsteigerseminar des BDG in Bad Schlangenbad 
teilgenommen. Wir waren sehr begeistert von der Vielfalt der Themen und konnten 
viele hilfreiche Informationen mit nach Hause nehmen. Im März 2015 haben wir 
dann mit einer kleinen Herde von 5 Tieren angefangen zu züchten. Inzwischen 
haben wir viele eigenen Erfahrungen mit unseren Galloways gemacht und wollten 
diese durch die Teilnahme am Seminar noch vertiefen. 
 
Es fing bei schönstem Wetter auf dem Hof von Jürgen Göttke-Krogmann in Kroge 
am Samstag um 9:00 mit einem Frühstücksimbiss an. Der Hof verfügt über einen 
schönen Seminarraum und ist ein idealer Ort für diese Veranstaltung. Nach der 
Begrüßung durch Horst Kraft, ging es auch gleich mit dem 1. Vortrag von Klaus von 
Agris und seinem Sohn Vincent zum Thema Pflegemaßnahmen auf Extensiv-
grünland los. Danach berichtete Hans-Jürgen Apelt zum Thema "Gallowayzucht - 
wo geht die Reise hin". Nach einem leckeren Mittagessen, natürlich mit 
Gallowayfleisch, gab es noch 2 Vorträge von Dr. H. Seelhorst, Amtstierarzt, zum 
Thema Seuchen und Hygienemaßnahmen und von Dr. H.-J. Fritze, prakt. Tierarzt, 
zum Thema Hoftierarzt. 
 
Da alle Vorträge sehr interessant waren und sehr viele Informationen beinhalteten, 
musste man diese erstmal verarbeiten! Ein Großteil der Teilnehmer traf sich abends 
noch zu einem Essen in Lohne. 
 
Der Sonntag startete mit einem praktischen Teil. Jürgen Göttke-Krogmann macht 
mit uns eine Exkursion über sein Hofgelände und die Weideflächen und berichtete 
über Pflegemanagement in Weidelandschaften. 
Danach berichtete Wilhelm Braack als hauptberuflicher Gallowayhalter über 
Zuchtvieh und Fleischvermarktung. 
 
Die Pausen wurden von den Teilnehmern genutzt, um über ihre eigenen Betriebe 
und ihre Erfahrungen zu berichten. 
 
Auch am Sonntag gab es noch ein köstliches Mittagessen. Danach ging es an die 
Abreise. 
Die Themen waren alle sehr interessant und man konnte eine Menge nützlicher 
Informationen mitnehmen. Auch das Kennenlernen und der Austausch mit 
anderen Züchtern und deren Erfahrungen war eine Bereicherung. 
 
Ein großes "Dankeschön" geht an Jürgen Göttke-Krogmann für seine Mühe bei der 
Organisation, der Beköstigung und das wir auf seinem schönen Hof sein durften! 
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